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Weitere Veranstaltungen und  
Gottesdienste sind in den Schau-
kästen an der Kirche, dem Dathe-
nushaus und den Pfarrhäusern an-
gezeigt, auf unserer Homepage 
www.zak-ft.de zu finden und in der 
Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ und 
dem „Wochenblatt Frankenthal“ 
veröffentlicht. 

Viele interessante Beiträge und  
Informationen auf der Homepa-
ge unserer Gemeinde 
„www.zak-ft.de“ oder der     öku-
menische Homepage des pro-
testantischen Dekanats und des 
katholischen Pfarrverbandes: 
„www.kirchen-ft.de“. 
 
Einfach mal anklicken! 



Vorwort 
… und ein wenig gegen das Vergessen  
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

Gründonnerstag, Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt, Pfingsten — Feier-
tage unserer Kirche, die zunehmend aus dem Horizont unserer Ge-
sellschaft verschwinden. In der Schule habe ich meist nur als Ant-
wort gehört: „Da haben wir frei!“ oder „Da haben wir Ferien!“. Wel-
che Bedeutung diese Tage haben, das konnten bei Umfragen lei-
der sehr wenige benennen. Ich denke, dass nicht erstaunlich wäre, 
wenn plötzlich wieder ein christlicher Feiertag gestrichen würde. 
Sind wir doch ehrlich: Wer frei haben will oder feiern will, sollte auch 
wissen warum. 

Vor 2000 Jahren war Ostern das erste Fest 
der jungen christlichen Kirche. Das kann mit 
großer Sicherheit gesagt werden. An Os-
tern feierte und feiert die Kirche die Aufer-
stehung Jesu Christi von den Toten. Das 
Grab war leer. Jesus Christus hat den Tod 
besiegt und zeigte sich seinen Jüngern. 
Überliefert ist uns der alte Osterruf: „Der 
Herr ist auferstanden! Er ist 

wahrhaftig auferstanden!“  
Ostern war die „Urzelle“ aller christlichen Feste. Von 
hier aus entwickelte sich über einige Jahrhunderte 
das gesamte Festjahr, so wie wir es heute kennen. Zu 
Ostern gehörte der Karfreitag. „Kar“ das kommt von 
„chara“, die Klage. Karfreitag ist der Tag an dem 
Jesus Christus für uns gekreuzigt wurde, für alles, was 
uns von Gott trennt. 
Solch bedeutungsvolle Tage brauchen Vorbereitung: Nach alter 
Sitte geschah dies in der christlichen Kirche durch 
Buße, später auch durch Fasten. In der evange-
lischen Kirche heißt diese Zeit Passionszeit und er-
innert an den Weg unseres Herrn zum Kreuz. Die 
Passionszeit beginnt am Aschermittwoch und  
endet mit der Kreuzigung an Karfreitag. Die 
Grablegung und die Grabesruhe werden durch 
den Karsamstag ausgedrückt (oft fälschlich als 
„Ostersamstag“ bezeichnet). 
Vor dem Karfreitag wird der Gründonnerstag begangen. „Grün“ 
hat dabei nichts (!) mit der Farbe des Spinats zu tun, der an diesem 
Tag oft gegessen wird. Das Wort kommt vom mittelhochdeutschen 
„gronan“ und wir kennen es noch von „greinen“ = weinen in unse-



rer Alltagssprache. An diesem Tag denken wir daran, dass Jesus 
Christus vor seinem Tod das Abendmahl gefeiert hat und die Seinen 

beauftragt hat, es ebenso zu tun. 
Mit Ostern beginnt die österliche Freudenzeit. Der Herr 

ist auferstanden! Das ist Grund zur 
Freude und davon sind auch alle 
Sonntag dieser Zeit geprägt. Es ist 
sozusagen die „Nachbereitung“ des 
großen Ereignisses um Karfreitag und 
Ostern. 

40 Tage nach Ostern begeht die Kirche das Fest Christi Himmelfahrt. 
Jesus Christus war nach seiner Auferstehung noch 40 Tage bei sei-
nen Jüngern. Nun nimmt er Abschied und kehrt zu seinem Vater zu-
rück. Mit der Himmelfahrt wird Jesus Christus erhöht. Die Kirche be-
kennt, dass ihm „alle Gewalt im Himmel 
und auf Erden“ gegeben wurde. Vor 
seiner Himmelfahrt versprach Jesus sei-
nen Jüngern, immer bei ihnen zu sein. Er 
versprach ihnen den Heiligen Geist, der 
die christliche Gemeinde aufbaut, den 
Glauben wirkt und stärkt und Trost spen-
det in der Verfolgung. Der Geist versi-
chert der christlichen Gemeinde, dass 
Jesus Christus bei ihnen ist. Diese Aussen-
dung oder auch Ausgießung des Geis-
tes über alle Menschen feiert die christli-
che Gemeinde an Pfingsten. Es ist der 
Sonntag 50 Tage nach der Auferstehung und nichts anderes be-
deutet Pfingsten (pentekoste = 50). Auch Pfingsten gehört ganz 
eng mit Ostern zusammen. 
Dies war der „Schnelldurchgang“ durch die nächsten drei Monate 
Kirchenjahr. Unsere Kirchengemeinde wird diese Zeit in aller Ruhe 
begehen. Zeit zum Aufatmen, Zeit zur Besinnung auf Gott, den 
Glauben, die eigene Person, das eigene Leben. Was sich wie ein 
Konstrukt angehört haben mag, wollen wir mit Leben füllen. Gottes 
Weg mit uns Menschen wollen wir erfahren in dieser Zeit 
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen können Sie im folgenden 
Gemeindebrief nachlesen. Ich lege sie Ihnen besonders ans Herz. 
 
 
 

Ihr Gemeindepfarrer und Dekan 
Mathias Gaschott 



Seit dem Jahr 1988 pflegt die 
Gemeinde der Zwölf-Apostel-
Kirche Frankenthal eine Partner-
schaft mit einer Gemeinde der 
United Reformed Church im 
englischen Broadstone. Im Lauf 
der Jahre fanden im Rahmen 
dieser Partnerschaft zahlreiche 
gegenseitige Besuche statt, die 
aber bedingt durch die 
Coronapandemie in den letz-
ten Jahren nicht möglich wa-
ren. Vom 02. – 08.04.2024 wird 
nun erstmals nach Corona wie-
der eine zwölfköpfige Delegati-
on aus Broadstone unsere Ge-
meinde besuchen. Unter 
den Gästen ist auch Re-
verend Andy Hall, der 
als gegenwärtiger Pfar-
rer unserer Partnerge-
meinde gemeinsam mit seiner 
Famil ie nach Frankenthal 
kommt, um u.a. unseren neuen 
Dekan Herrn Gaschott kennen-
zulernen. Gemeinsam werden 
die beiden am 07.04.2024 einen 
Gottesdienst in der Zwölf-
Apostel-Kirche leiten, bei dem 
auch andere Mitglieder der De-
legation aus Broadstone mitwir-
ken. Im Rahmen der Anwesen-
heit der englischen Freunde 
wird ferner ein Besuch der Dia-
konissen und des Landeskir-
chenrats in Speyer stattfinden, 
bei dem auch Kirchenpräsiden-
tin Dorothee Wüst unsere Gäste 
begrüßen wird (Term in: 
03.04.2023).  Unser ehemaliger 
Dekan Dr. Schwartz wird         
voraussichtlich am 04.04.2024 

einen Workshop leiten, in dem 
sich Vertreter beider Gemein-
den über Fragen austauschen, 
die von aktueller theologischer 
und politischer Brisanz sind. Zu-
dem soll an diesem Tag eine 
Führung über den Frankentha-
ler Friedhof stattfinden, bei der 
insbesondere der jüdische 
Friedhof im Mittelpunkt stehen 
wird. Bevor der bereits erwähn-
te Sonntagsgottesdienst, nach 
dessen Abschluss ein gemeinsa-
mes Kirchcafè im Dathenushaus 
geplant ist, den Besuch unserer 
Gäste beendet, findet am 

Samstag, den 06.04.24, ein Aus-
flug nach Hinzweiler statt, wo 
Dekan Gaschott seine ehemali-
ge Wirkungsstätte vorstellen 
wird. Mitglieder unserer Ge-
meinde, die an den genannten 
Aktivitäten teilnehmen möch-
ten, sind herzlich eingeladen 
und können sich gerne via E-
Mail bei Herrn Dr. Florian Theo-
bald (floriantheobald@gmx.de) 
melden, der Broadstonebeauf-
tragter unseres Presbyteriums ist. 
Der Besuch des Gottesdienstes 
am 07.04.24 ist natürlich auch 
ohne Voranmeldung möglich. 
Unsere Gäste aus Broadstone 
würden sich freuen, hier viele 
Mitglieder unserer Gemeinde 
kennenzulernen. 

Besuch aus Broadstone (02.-08.04.2024) 



• 28.03.2024 
• Start: 15 Uhr Ev. Kirche Großkarlbach 
• Ende: ca. 17 Uhr Ev. Kirche  
   Laumersheim 

 
Kontakt 
Lisa Vogel 
juz-ft@evkirchepfalz.de 

HIER ANMELDEN 





Musik im Gottesdienst 
 

Nachdem schon der Posaunen-
chor Frankenthal und unser Kir-
chenchor die ersten beiden 
Gottesdienste mit Musik gestal-
tet haben, dürfen wir uns am 
17. März auf den ersten Instru-
mental-Solisten freuen. Philip 
Usselmann wird zusammen mit 
Eckhart Mayer Stücke für Horn 
und Klavier darbieten. Auf dem 
Programm stehen das Konzert 
Es-Dur von Johann Quantz, 
selbst Flötist am Hofe Friedrich 
des Großen und die berühmte 
Air von Johann Sebastian Bach. 
Nach der Winterkirche im 
Dathenushaus zurück in der 
Zwölf-Apostel-Kirche, spielen 
am 28. April das Swingensem-
ble des Posaunenchors an-
spruchsvolle Bläsermusik. 
Bei den letzten beiden Termi-
nen „Musik im Gottesdienst“ ha-
ben sich Terminverschiebungen 
ergeben. So wird Muriel Demes-
sier erst am Pfingstsonntag, den 
19. Mai zusammen mit Eckhart 
Mayer den Abendmahlsgottes-
dienst mit Stücken für Oboe 
und Klavier beziehungsweise 
Orgel bereichern. 
Und zum Abschluss der Gottes-
dienste mit Musik wird diesmal 
ausnahmsweise in einem Sams-
tagabend-Gottesdienst am 8. 
Juni um 18.00 Uhr in der Zwölf-
Apostel-Kirche ein Projektchor 
bekannte Kirchenlieder darbie-

 

Am 30. Juni 
2024 findet in 
der Zwölf-
Apostel-Kirche 

um 16.00 Uhr die Kirchenmusi-
kalische Feier im Rahmen der 
Kirchenmusik Festtage Pfalz 
statt! 
 

Erstmals nicht in Speyer sondern 
in Frankenthal. 

Mehr dazu auf Seite 10 

ten. Dieser Gottesdienst steht 
ganz im Zeichen der Kirchen-
musik Festtage Pfalz und dem 
neuen Gesangbuch, dessen 
Erscheinung für 2028 geplant ist. 
Unter dem Titel „Allzeithits“ sol-
len an dem Wochenende 8./9. 
Juni pfalzweit die beliebtesten 
Choräle für das neue Gesang-
buch gesungen werden. Mit 
dieser Veranstaltung beginnen 
auch die Kirchenmusik Festtage 
Pfalz, die dann mit verschieden 
Konzerten in der Pfalz fortge-
führt werden und ihren Ab-
schluss in der Kirchenmusikali-
schen Feier am 30. Juni, um 
16.00 Uhr in der Zwölf-Apostel-
Kirche finden. 
 

Alle Termine finden Sie auf dem 
Flyer „Musik im Gottesdienst“ 
zum Mitnehmen im Dathenus-
haus und in der Kirche. 



Winterkirche der Zwölf-
Apostel-Kirchengemeinde 
Auch im Winter 2024 wird die 
Kirchengemeinde zu den Got-
tesdiensten wieder ihre Perspek-
tive wechseln. Nach der positi-
ven Resonanz aus dem vergan-
genen Winter und um die Heiz-
kosten in den kalten Wintermo-
naten einzudämmen, hat sich 
das Presbyterium der Zwölf-
Apostel-Kirche zu diesem Schritt 
entschieden.  
 
Wir laden Sie herzlich ein 
vom 7. Januar 2024 bis      
17. März 2024 mit uns ge-
meinsam Gottesdienst im 
Dathenushaus zu  feiern.  

Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von        

Nazareth,  
den  Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier. 

 
Markus 16, 6 

Monatsspruch im  

März  



Der  Land esv erband  fü r 
Kirchenmusik in der Pfalz will bei 
Durchführung der Kirchenmusik 
Festtage Pfalz neue Wege 
beschre i ten .  M i t  d iese r 
Maßnahme soll auf die großen 
Veränderungen der letzten 
Jahre und Jahrzehnte in der 
pfäl z i schen Ki rchenm us ik 
gegenübergetreten werden. So 
auch beim traditionellen Lan-
deskirchenmusiktag, der seit 
2022 mit dem neuen Namen 
„Kirchenmusik Festtage Pfalz“ 
gefeiert wird. 
Nach vielen Diskussionen ist der 
Landesverband zu folgendem 
Ergebnis gelangt: 

Evangelische Kirchenlieder werden bei den Kirchenmusik Festtagen 
Pfalz vom 8. bis 30. Juni im Mittelpunkt stehen. Denn mit 500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch, gibt es ein großes Jubiläum zu feiern. 
Seit dem so genannten „Achtliederbuch“ aus dem Jahr 1524 hat 
sich der protestantische Choral beispiellos ausgebreitet und ist seit-
dem ein untrennbares Wesensmerkmal der evangelischen Kirche. 
Ein zweiter Grund, das protestantische Liedgut in den Mittelpunkt zu 
stellen, ist das evangelische Gesangbuch, dessen Neuerscheinung 
für das Spätjahr 2028 geplant ist. 
 
Der Landesverband hat aber nicht nur das Programm der Festtage 
beschlossen, sondern auch einen Ortswechsel für die Abschlussver-
anstaltung vorgeschlagen. So wird zum ersten Mal die Kirchenmusi-
kalische Feier nicht in der Gedächtniskirche in Speyer, sondern am 
30. Juni bei uns in der Zwölf-Apostel-Kirche stattfinden.  
 
Die Festtage beginnen mit der pfalzweiten Aktion „Allzeithits“ am 
zweiten Juniwochenende. Wie bei vielen Veranstaltungen wird 
auch Eckhart Mayer dabei am 8. Juni um 18.00 Uhr bekannte und 
beliebte Kirchenlieder mit einem Projektchor und dem Posaunen-
chor in einem Samstagabend-Gottesdienst in der Zwölf-Apostel-
Kirche singen. 



Die Kirchenmusik Festtage Pfalz werden dann im Juni mit regionalen 
Konzerten und dem Band- und Chorfestival am 22. Juni in der Stifts-
kirche Landau fortgeführt. 
Sie finden dann, wie schon erwähnt, ihren krönenden Abschluss in 
der Kirchenmusikalischen Feier am 30. Juni um 16.00 Uhr in der Zwölf-
Apostel-Kirche. 
Dabei stehen die fünf beliebtesten Kirchenlieder, die durch eine Um-
frage ermittelt wurden, im Mittelpunkt: 

Geh aus, mein Herz und suche Freud 
Großer Gott, wir loben dich 
Möge die Straße, uns zusammenführen 
Von guten Mächten, treu und still umgeben 
Wer nur den lieben Gott lässt walten 
 
Bei der Kirchenmusikalischen Feier werden Sängerinnen und Sänger 
aus der ganzen Pfalz diese Lieder in einfachen Sätzen singen. Natür-
lich dürfen beim Programm die Blechbläser des Pfälzischen Posau-
nendienstes unter Leitung von Matthias Fitting genauso wenig fehlen 
wie auch verschiedene Favoritchöre, die das Programm bereichern 
werden. Sie dürfen sich auf die Kantorei Bad Bergzabern, das Hom-
burger Vokalensemble, den Kammerchor Opus 9, die Evangelische 
Jugendkantorei, den Evangelischen Oratorienchor der Pfalz und die 
Bezirkskantoren-Band freuen. Das Ganze unter der Gesamtleitung 
des Landeskirchenmusikdirektors Jochen Steuerwald wird auf der 
Orgel von der neuen Bezirkskantorin Ulrike Heuberg im Kirchenbezirk 
Donnersberg begleitet. Lesungen und Gebete von Oberkirchenrat 
Markus Jäckle und unserem Dekan Mathias Gaschott runden das 
Programm der Kirchenmusikalischen Feier ab. 

 

"Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge".  
Die Fastenaktion 2024 vom 14. Februar bis 01.04.2024 
 
Niemand ist allein auf der Welt. Zum Glück! Wir sind ver-
bunden mit anderen Menschen, mit der Schöpfung, mit 
Gott. In den sieben Wochen der Fastenzeit wollen wir die 
Gemeinschaft neu entdecken.  
Mit wem kann ich mich zusammentun?  
Wer steht mir ganz nah – und wer ruft mich aus der Ferne?  
Wir wollen über Gräben springen, miteinander ins Gespräch kommen, zusammen 
feiern: die Unterschiede und die Gemeinsamkeiten. Denn beides brauchen wir.  
 
Den Weg von Aschermittwoch bis Ostersonntag gehen wir zusammen.  
Kommen Sie mit!  



Seit September ´23 gibt es wieder eine Nordic-Walking/Wander-
gruppe in unserer Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde. Wir treffen uns 
jeden 2. Samstag im Monat zum Wandern. Die Touren werden vor-
her in der Gruppe besprochen am 1. Montag im Monat,    
10:00 Uhr im Dathenushaus beim Kaffeeklatsch. 
 
Wer also Lust hat, hier dabei  
zu sein, kann sich einfach 
melden. 
 
Es grüßt Sie im Namen 
der Gruppe  
 

Bernhard Würtenberger 

MITEINANDER



Am 06. April 2024 wollen wir gemeinsam in 
der Zeit von 11:00 - 16:00 Uhr im Rahmen des 
Projektes „Käferkarawane“ den Garten des 
Dathenushauses insekten- und vogelfreund-
lich neugestalten. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn du/ihr/Sie Lust und Zeit hättet, dies mit 
uns gemeinsam zu tun. 
Nicht nur beim gemeinsamen Mittagessen werden wir sicherlich Zeit      
haben uns näher kennenzulernen.  
  

Alle sind willkommen, wir freuen uns auf Kinder, Eltern, Großeltern, 
Freund*innen, auch wenn sie alleine kommen! 
 

Ein Vorbereitungstreffen findet am 21.03.2024 von 17:00-18:30 Uhr ebenfalls 
im Dathenushaus statt. 
 

Ich freue mich auf Sie/euch! 
 

Andrea Wrede 
Gemeindepädagogischer Dienst 

Anmeldung bitte senden an:  
andrea.wrede@evkirchepfalz.de oder  
Dathenushaus, Kanalstraße 6, 67227 Frankenthal 

Wir bringen folgende Gartengeräte mit:  

    

    

Folgende Ideen haben wir für den Garten:  

    

Allergien, vegetarisch Essen oder …... 

Vorname Name 

Straße   

Ort   

Tel.:   

Mail   

  Unterschrift 

Wir kommen mit …... Personen zum Vorbereitungstreffen   o   
und zum Family Day   o   mit …... Personen davon sind …. 
Erwachsene und ….. Kinder (unter 14 Jahre)  



Sonntag 
10. März 2024 
Laetare 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Dathenushaus (Winterkirche) 
 

Dekan a.D. Dr. Werner Schwartz 

Sonntag 
17. März 2024 
Judica 

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit "Musik im Gottesdienst" 
 

Dathenushaus (Winterkirche) 
 

Dekanin i.R. Sieglinde Ganz-Walther 

Sonntag 
24. März 2024 
Palmarum 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekanin i.R. Sieglinde Ganz-Walther 

Karfreitag 
29. März 2024 
Karfreitag 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Ostersonntag 
31. März 2024 
Osternacht 

06.00 Uhr Osternachtsgottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Ostersonntag 
31. März 2024 
Ostersonntag 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Ostermontag 
1. April 2024 
Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Pfarrer Sören Rockenbach 

Sonntag 
7. April 2024 
Quasimodogeniti 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
14. April 2024 
Misericordias Domini 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 



Sonntag 
28. April 2024 
Cantate 

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit "Musik im Gottesdienst" 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
5. Mai 2024 
Rogate 

10.00 Uhr Konfirmation 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Gemeindediakon Joachim Sinz 

Donnerstag 
9. Mai 2024 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
12. Mai 2024 
Exaudi 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Pfingstsonntag 
19. Mai 2024 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Taufe und "Musik im Gottesdienst“ 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Pfarrer em. Martin Henninger 

Pfingstmontag 
20. Mai 2024 
Pfingstmontag 

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 

Erkenbert-Ruine 
 

Dekan Mathias Gaschott u.a. 

Sonntag 
26. Mai 2024 
Trinitatis 

10.00 Uhr Jubiläumskonfirmation 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
21. April 2024 
Jubilate 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 



Sonntag 
16. Juni 2024 
3. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

N.N. 

Sonntag 
23. Juni 2024 
4. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

N.N. 

Sonntag 
30. Juni 2024 
5. So. n. Trinitatis 

16.00 Uhr Kirchenmusikalische Feier 
Kirchenmusik Festtage Pfalz 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

OKR Jäckle und Dekan Gaschott 

Sonntag 
7. Juli 2024 
6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

N.N. 

Sonntag 
14. Juli 2024 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
21. Juli 2024 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
28. Juli 2024 
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
4. August 2024 
10. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
11. August 2024 
11. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekanin i.R. Sieglinde Ganz-Walther 

Samstag 
8. Juni 2024 
2. So. n. Trinitatis 

18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zu 
den "Top 50" 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan Mathias Gaschott 

Sonntag 
2. Juni 2024 
1. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr "Kerch uff Pälzisch" 
 

Zwölf-Apostel-Kirche 
 

Dekan a.D. Dr. Werner Schwartz 



Konfirmation 2024 

Am 05. Mai 2024 werden 
wir um 10:00 Uhr in der 
Zwölf-Apostel-Kirche  

konfirmiert: 
 



Konfirmation Konfirmationsjahrgang 

Silberne (25 Jahre) 1999 (Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde) 

Goldene (50 Jahre) 1974 (Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde) 

Diamantene (60 Jahre) 1964 (ehem. Kirchengemeinde FT) 

Eiserne (65 Jahre) 1959 (ehem. Kirchengemeinde FT) 

Gnaden (70 Jahre) 1954 (ehem. Kirchengemeinde FT) 

Kronjuwelen (75 Jahre) 1949 (ehem. Kirchengemeinde FT) 

Wir laden herzlich ein zur Jubiläumskonfirmation! 
Unser Festgottesdienst wird am 26. Mai 2024 um 10.00 Uhr 
in der Zwölf-Apostel-Kirche gefeiert. Am Abend des 25. 
Mai ist ein Vortreffen im Dathenushaus in Planung. 

Eingeladen sind alle, die in den folgenden Jahren in der 
Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde bzw. der früheren Kir-
chengemeinde Frankenthal konfirmiert wurden: 



Wer aus den noch weiter zurückliegenden Jahrgängen (z.B. Eichen-
konfirmation = 80 Jahre) mitfeiern möchte, melde sich bitte im Sekre-
tariat des Dekanats. 
Gleiches gilt für Personen, die zwar nicht in unserer Kirchengemeinde 
oder der Zwölf-Apostel-Kirche konfirmiert wurden, aber hier in der Ge-
meinde leben und ihr Jubiläum mitfeiern möchten. Melden Sie sich 
auch hierzu gerne im Sekretariat des Dekanats. 
 

Für den 26. Mai werden Ihnen Mitte / Ende April die persönlichen Ein-
ladungen zugehen. Sollten Sie zu diesen Jahrgängen gehören, und 
bis Mitte Mai noch keine Einladung bekommen haben, dann melden 
Sie sich bitte im Sekretariat des Dekanats. 
 

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir nicht alle Adressen ausfin-
dig machen können. Wir sind dabei auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Wenn Sie Adressen haben oder von jemandem wissen, der zu den 
Jahrgängen gehört, dann würden wir uns ebenfalls über eine Nach-
richt freuen. 
 

Auch für folgendes möchten wir um Ihr Verständnis werben: Wir feiern 
Jubiläumskonfirmation. Es ist erfreulich, wenn Sie dabei Ihre früheren 
Mitschülerinnen und Mitschüler treffen. Jedoch veranstalten wir kein 
Klassentreffen! Entsprechend können wir auch nicht garantieren, dass 
Sie bei Vortreffen oder Gottesdienst jemanden aus Ihrer früheren 
Schulklasse wiedersehen werden. Weitergehende Informationen im 
Vorfeld können wir aus Datenschutzgründen nicht mitteilen. 
 

Das Sekretariat des Dekanats – Frau Rückert – erreichen 
Sie unter der Telefonnummer: 06233-88080 – wochentags 
zwischen 09.00 und 13.00 Uhr. 



Jubiläum der VCP - Pfadfinder J.F. Kennedy in 
Frankenthal 



(1) Verantwortung für die Öff-
nungszeiten übernehmen  
»Miteinander« soll von Montag 
bis Donnerstag von 9.00 – 16.00 
Uhr geöffnet sein. Das kann nur 
ein großes Team von Ehren- 
und Hauptamtlichen gewähr-
leisten. Die Bufdis teilen sich in 
die Verantwortung dafür, dass 
der Treffpunkt regelmäßig ge-
öffnet ist.  

 
 

(2) Für die Besucher*innen da sein  
Unser Wunsch ist, dass das 
»Miteinander« zu einem Treff-
punkt wird. Besucher*innen sol-
len gerne auch »einfach so« 
kommen können. Wer herein-
kommt, sollte sich willkommen 
fühlen. Die Bufdis unterstützen 
uns dabei, eine freundliche 
Atmosphäre zu schaffen,  
dass heißt die Besucher*innen 
begrüßen, sich nicht aufdrän-
gen, aber im Hintergrund da 
sein.  

Bundesfreiwillige / Bundesfreiwilliger gesucht 
»Miteinander. Treffpunkt im Dathenushaus«  

Aufgaben der Freiwilligen aus dem Bundesfreiwilligendienst  
Freiwillige aus dem Bundesfreiwilligendienst (Bufdis) sind ein wichtiger Teil 
unseres Konzepts. Sie sind – gemeinsam mit anderen Freiwilligen und 
Hauptamtlichen – die ersten Ansprechpartner*innen für die Besucher 
*innen des Treffpunkts und helfen dabei, die Öffnungszeiten zu gewährleis-
ten. Sie helfen bei der Organisation mit und nehmen Anliegen der           
Besucher*innen auf und geben sie weiter an das Team. Sie sind Mitglied 
des Teams und nehmen an den wöchentlichen Teamsitzungen teil.  

(3) Für Anliegen aufmerksam sein  
Das »Miteinander« ist ein Ge-
meindediakonie- und Gemein-
wesen-Projekt. Wir wollen her-
ausfinden, was die Menschen 
beschäftigt und welche Ideen 
sie für ihr Stadtviertel haben. 
Die Bufdis werden in den Ge-
sprächen auf Probleme auf-
merksam. Hier ist es gut, wenn 
sie zuhören können.  

 
 

(4) Mitarbeit im Team  
Das »Miteinander« ist unser   
Gemeinwesendiakonie-Projekt. 
Bufdis, andere Freiwillige und 
Hauptamtliche arbeiten zu-
sammen. Die Bufdis sind des-
halb Teil des Projektteams, das 
sich einmal in der Woche zu 
einer festgelegten Uhrzeit trifft.  
Bufdis, die sich mit uns auf den 
Weg machen wollen, etwas 
Neues zu gestalten, sind herz-
lich willkommen.  

Ansprechpartner:  Gemeindediakon Joachim Sinz 
Mail: joachim.sinz@evkirchepfalz.de 
Tel.: 0177-7279775 

 oder einfach im „Miteinander“ vorbei kommen! 



Vielen Dank für    
alle Unterstützung! 



Jugendzentrale  
Frankenthal 




